
Rezensionen

Alja ayer, Der ÖOkumenische Patrıarch Athenagoras I eın Friıedensbringer aus dem
ÖOsten Satz und ruck Eıchter, ürzburg 1986, 126 mıt viel Bıldmater 1:

Diıeses eıner ol1 verfaßte Buch« ist eiın Nachdruck aus der Zeıtschrı »Der
Christliche Osten« e Es ıst eiıne mıt 1€ geschriebene Bıographie des
unvergeßliıchen Patrıarchen Athenagoras Dem Vorwort und »Zum Gele1lt« Sch3lıe!| sıch
das Inhaltsverzeichnis (S. 7/8). das In olgende Abschnitte gegliedert ist

Der Weg des Arıstokles Spyrou ZU Okumenischen Patrıarchen (S.9—32) Der
chriutt 1INs en (S 9—17) Das Elternhaus und dıe Studienjahre; Das iırken In der He1-
maLlt; Athenagoras, Erzbıischof VOonNn OTrd- und Südameriıka; DiIe OrthodoxI1e In der
Fremde; Der ÖOkumenische Patrıarch Athenagoras ö—2 Wahl und Inthronisa-
t1on; Eın 1C In dıe Vergangenheıt; Dıie 1NCUC Sıtuation; Der »Dıialog der Liebe«; Dıe
polıtısche Sıtuation In der JTürke1 S.26—32) Der loyale Staatsbürger; Athenagoras und
das Problem des slam; Verlegung des SIıtzes des eılıgen Andreas?: Die Zypernkrise.
I1 Der innerorthodoxe Diıalog (S: 55 56: Das interorthodoxe Problem (S. 33—40):
Die dıvergierenden Bestrebungen innerhalb der Orthodoxıie: Athenagoras Vor  pfer
des panorthodoxen Gedankens: Konstantıinopel und Moskau; Dıie Vısıon der Eıinheit

41—4 Das große rgebnIis: Dıe odos-Konferenz 1961; Dıe Jausendjahrfeier
des eıligen Berges OS; Die zweıte odos-Konferenz 963 im Zeichen des Öökumeni-
schen Auftfbruchs:; Die drıtte odos-Konferenz 1964:; Diıie Bemühungen un das » He1l1-
lıge und TO!| Konzıil« der rthodoxie (S 8S—95 Konstantinopel und Athen; Dıe Bal-
kanreise 1967; Diıe vlerte panorthodoxe Konferenz In Chambesy 1968; Das »Heılige und
TO Konziıil« der Orthodoxie II1 Der Dıalog mıt der außerhalb der orthodoxen Kars
chengemeinschaft stehenden Christenhei (S 7—8 Der Dıalog mıt den katholıschen
Ostkırchen und den altorıentalischen Kırchen /—6 Die Sendung der me  ischen
Kırche: aX1mos alg und Athenagoras; Der Dıalog mıt den altorientalischen Kır-
chen Hıstorischer Rückblick; Der Öökumenische Aufbruch In den altoriıentaliıschen Kır-
chen; Der Dıalog mıt der vVon Rom getrennten abendländischen Christenhei
S. 65—73): Der Dıalog mıt der evangelischen Christenheit; Die Begegnung zwıschen
Athenagoras und oger Schutz; Der Dıalog mıt den Alt  olıken: Erzbischof Arthur Mi-
ae msey und Patrıarch Athenagoras; Der Dıalog mıt dem Okumenischen der
Kırchen 4—8 Dıe ersten Begegnungen; Athenagoras, der große Freund des ORK:;:
Der Beıtrıtt der russischen Kırche ZU ORK:;: Athenagoras beım ORK In enfT. Der
Dıalog mıt der römischen Kırche (S 853—113) Dıie Begegnung des Athenagoras mıt
den beiden großen Papstpersönlichkeiten des I1 Vatıkanıschen Konzıils 3—9 the-
NagOTras und Johannes Die Pılgerfahr 'auls VI In das Heılıge Land; Die Ccgeg-
NUunNg In Jerusalem 1964; Die ökumenische Botschaft des I1 Vatıkanıschen Konzıls; I Die
Ara des 1L. Vatıkanıschen Konzıils (  3—1 Die Rückkehr des Andreashauptes nach
Patras: Delegatiıonen In Rom und 1mM Phanar:; Das vorbereıtende espräc auftf den Versöh-
nungsakt; Der Versöhnungsakt zwıschen Rom und Konstantinopel; 12 aps und Pa-
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triarch Garanten des »Di1ialogs der L1Jebe« Ol—114) Der Besuch VoNnNn 'aps Paul VI
be1 Athenagoras 1Im Phanar:; Athenagoras be1 Paul VI in der Ewıigen Stadt; 10omos Aga-
pIS; Athenagoras »Bruder In der Gemeinschaft der Heıligen«. FKın nhang, bestehend
aus e1 7A08 en und ırken des Patrıarchen Athenagoras aten aus der Kon-
zılsgeschichte, Erklärungen einiger Fremdworter und Abkürzungen, Namensregıster,
Bıbliographie, Literaturhinweise 115—126), SOWIE eine Photographie und wichtige Le-
bensdaten der Verfasserıin beschlıeßen den Band

Das Buch wıird der TO! Athenagoras erecht. DiIie Verfasserın beherrscht, mıt Aus-
nahme der griechischsprachıgen, den ogrößten Teıl der einschlägıgen Bıbliographie. ach
jedem der durchlaufen! bezıfferten Unterabschnıitte folgen dıe nmerkungen. Sehr oft 71-
tıert S1e wörtlich Angabe der Fundstelle aus erken VoNn Ohse, Fernau, Clement,

Ihr Urteil über ersonen, Verhältnisse und Geschehnisse ist zutreffend Überall ist
ihre 1€'! Athenagoras und seinem großen Werk pürbar. ank ihres bewundernswert
klaren 11s elıingt 6S der Verfasserın, dıe Tragık Athenagoras, VOT der eıt geboren
se1n, keıne ebenbürtigen Mitarbeıiıter gehabt und vielTac keınen Glauben iın türkıschen
Kreisen efunden aben, eutlic werden lassen.

hne dıie Leıistung der Verfasserın schmälern und den Wert des Buches mındern wol-
len, se1 MIr tattel, ein1ıge rgänzungen und Berichtigungen anzubringen:

Athenagoras beherrschte dıe türkısche Sprache nıcht (zur 26) WaT immer der
w1issenschaftlıche Stab des Okumenischen Patrıarchats. He Professoren der Theologıe

Mitglieder der verschledenen Synodalkommıissıonen. Zu Athenagoras Zeıten sınd
aus der eınen Kommıisıon für anoOorthodoxXe und ökumeniısche Fragen Zwel Kommissıonen
entstanden, die für dıe panorthodoxen und dıe für dıe ökumenischen. Obwohl dıe O:r
hodoxe einen eigenen Präsıdenten hatte, präsıdierte melstens Athenagoras, weıl CT gerade
diese Kommıissıon für sehr wichtig 1e Die Enzyklıken Von 1920 und auch VonNn 1952
sSstammen aus dem Kollegıum der Professoren VonN a. die VoNn ermanos Strino-
poulos (Seleukıas-I’hyateıron) und Vas Antoniladıs, dıe zweıte VOoNn den Professoren Iko-
Nn10u Iakovos, Max. Repanellıs, Chr. Konstantıinıdıs, Konst  Ilınıkos, Vas. Anagnosto-
poulos, eorg Anstassıadıs, Emm  otladıs und Vas Stavrıdıs. Athenagoras Wäal eıner
der wenıgen Patrıarchen, dıe sıch für dıe Örderung VonNn nachdrücklich einsetzten.
Als beschırmender Schutzpatron und ogroßzüg1iger Giönner rug AF orößte orge für
diese Einrichtung.

Zu den größten Leistungen Athenagoras als Erzbischof VonNn Oord- und Südamerıka zah-
len dıe Eınführung der Kırchensteuer auf Dollarbasıs, dıe Tilgung kırchlicher CcChulden
SOWI1Ee dıe inıgung der gespältenen griechischen Geme1inden dem gemeınsamen
ach der Griechisch-Orthodoxen Kirche In Amerıka Dort, w1e auch andernorts In Ku-
IODAdA, stellten sıch dıe Geme1inden nämlıch vielTaCc. als VOIl gläubigen Emigranten Oder
Kaufleuten gegründete prıvate Eıinriıchtungen, Vereıine, dar, dıe den Priester AdUus der He1-
mat rıefen, iıhn CT  en und als ıhren ngestellten betrachteten. Athenagoras SC hler
Abhıilfe, indem CI dıie Kırche richtig organısılerte. Seine übrıgen Leistungen in Amerıka
erwähnt dıe Verfasserin vollständıg, beschreibt sS1e ausführlıch und g1bt eın zutreffendes
Urteil arüber ab

Ich habe allerdings In dieser ausgezeichneten Darstellung des erkes und der Le1l1-
stungen Athenagoras se1ne Kontakte mıt der Römisch-Katholischen Kırche In Deutschlan:
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verm1ıßt. Deswelteren nahm dıe Verfasserıin dıe Besuche VOoNnNn Bıischof Graber 1Im prı
196 / und rdınal Döpfner ZuUsammen mıt Bıschof Graber 1Im Oktober 1968 nıcht In dıe
en auf. Der Bıschof VOonNn Regensburg, Graber, besuchte den Okumenischen Patrıar-
chen thenagoras iIm prı 1967 als Beauftragter der Deutschen Bıschofskonferenz für dıe
Fragen der Ostkırchen Er wurde VoNn Athenagoras mıt großer erzlichker und eDNailter
Freude empfangen Dıe Einheit der Kırchen und der Chrısten beschleunigen, WarTr der
Herzenswunsch des Patrıarchen, der ıhm dıe bewundernswerte Talt und Aufgeschlossen-
heıt ın seinem ener gab und 65 ihm nıcht gestattete, sich auf dem Weg dem 0=
Ben Ziel der Einheit« mıt »kleinen Schritten« egnügen, WOZUu Bıschof Graber iıhm rliet.
Man müßte dıe Theologen, WI1Ie E sehr oft scherzend auf elıner nNnse einsperren und
isolıeren, damıt S1e dıe TODIeme schneller lösen. In erel und Brüderlichkeit
wurden dıe Gespräche ge Behandelt wurden olgende Themen der gegenseıtige
Austausch von Hırtenbriefen, Gastvorlesungen orthodoxer Professoren katholiıschen
theologıischen en und umgekehrt, Vergabe VOoNn Stipendien orthodoxe Studen-
ten, Austausch Von Theologiestudenten, Einrichtung einer ständıgen Arbeılitsgemeinschaft
katholische und orthodoxer Theologen, Pädagogen, Religionssoziologen, Pastoralwıs-
senschaftlern und Katecheten;: die Veröffentlichung gemeiınsamer Arbeıtsmappen und
Schriftenreihen über dıe Ergebnisse dieser Arbeıten wurde vereinbart. Athenagoras
In seliner Begrüßungsansprache Bischof Graber »S1e sagten In Ter Rede., daß
geme1Insames Ziel In kleinen Schritten erreıicht werden So. och en S1e das egen-
teıl bewlesen: S1ıe en einen großen chritt getan! Sıe schreiben eıne goldene Seıite der
Kırchengeschichte Wır mussen, WIEe Sıe gesagt aben, In kleinen Schritten vorwaärtsge-
hen, aber nıcht In kleinen, dıe eıt drängt Es Wal en großer Schritt, den WIT be1
der Begegnung mıt 'aps Paul VvxI In Jerusalem getlan en S1e verwirklicht
wurde, ist en Verdienst Heılıgkeit des pstes. Eın weılterer chritt WarTr dann die ufhe-
bung der gegenseıltigen Bannsprüche. Was ist damıt geschehen? Wır SInd damıt wlieder
In dıe eıt VOT 054 zurückgekehrt Wohl gab 65 auch damals Unterschiede In den theolo-
ıschen Lehrmeıinungen. ber WIT hatten die COMMUNIO, die kırchliche Gemeinschaft, dıie
gleichen Sakramente, VOT Grn dıe heilige Eucharıistie. Es gab keıne schwerwiegenden
Unterschiede VOT 1054, und viele der späteren en ihre Bedeutung verloren. Was Ist 6585
eigentlich, Wäads uns noch VO gemeinsamen eiCc| bhält? Wır mMussen uns bemühen und
dıe Geschichte studıeren, damıt WIT zusammenkommen S WIe WIT 000 TE lang be1i-
einander Heılıgkeit der 'aps und ich beten darum, daß sıch diese Schritte be-
schleuniıgen möÖgen, denn das CIe Gottes leiıdet Gewalt.«

Im Oktober 968 folgte auch Kardınal Döpfner ZUsammen mıt Bıschof Graber und
deren Miıtgliıedern der ÖOkumenischen Kommıissıon eiıner Eınladung des Patrıarchen the-
NagOTAaS und besuchte iıhn ın Konstantıiınopel. Ich dıente ihnen während der egeg-
NUuNg als Dolmetscher und bın er ugen- und Öhrenzeuge. el deiten brachten sıch
große Herzlichkeit uch be1 diıeser Gelegenheit bat der Patrıarch Athenagoras
wleder darum, sıch VOoNn 300 Herzen für dıe aCcC der Eıinheit einzusetzen, damıt, W1e
CI> »auch das Kreuz der paltung ZU Trıumph des eılıgen Kreuzes Ttren mMÖgE. «
Es folgte eiıne gemeinsame Sıtzung im Patrıarchat, beschlossen wurde, In Regensburg-
Spindlhof neben anderen Symposien solche über Fragen des gemeiınsamen Glaubensgutes

Beteilıigung Von orthodoxen und katholiıschen Theologen und Fachleuten abzuhalten,
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denen auch protestantische Beobachter und Redner teilnehmen ollten Das ema des
ersten Sympos1o0ns WarTr das Sakrament der Eucharistıie. DiIe Referate dieses und der welte-
IcH Symposıen wurden in Sonderbänden herausgegeben. rdınal Döpfner besuchte In
Begleıtung se1nes efolges aucha COI VO Rektor und dem SaNZCH Professoren-
kollegıum herzlichst empfangen wurde (s. Kyrios 1l, 197/1, 3—4

Diese Ergänzungen erschlenen mIır notwendig, ohne ich dıe ausgezeichnete Arbeıt
VON Tau Ala ayer damıt In ihrem Wert mındern möchte: Es ware wünschenswert, dieses
hervorragende Werk 1INns Griechische übersetzen. Miıt ihrem Buch hat Tau Ala ayer
dem Patrıarchen Athenagoras das be1 weıtem schönste Denkmal seinem 100 Ge-
burtstag (1986) gEeSEIZL

Athenagoras wiırkte 1m Geilste brüderlıchen Verständnisses fest entschlossen qauTt usam-
menarbeiıt den Chrıisten hın und WIEeS selinen Nachfolgern damıt einen Weg, VonN dem
S1e nıcht mehr ohne chaden abweıchen können; Ss1e werden ıhn eshalb sıcherlich be-
schreıten, WECeNnNn E vielen ihnen auch schwer fallen May, mıt ebenso großen Schrit-
ten schreıiten W1e Athenagoras dies tat

Konstantın Kallinikos, en

A0QuUAVTIOC D AVEOTIONC, Op0odotIia, ITIEDILOOIKOV TOU OIKOVLUEVIKOD 741a
TOIOAPYEIOV, 6—19 EVvpETNDIOV (Adamantios ST Anestidis, rthodoxı1a, Peri10dikon
(OU Oı1koumenıkou Patrıarcheilou. Orthodoxı1a, ethisch-relig1öse Zeıitschrı des kume-
nıschen Patrıarchats, Bd (1)( (38) (1963) Regıisterband, en 1984,
54 856 (griechisch).

Herr Anestidıis ist bekannt als Herausgeber der Reg1isterbände folgender Zeıltschriften:
EAANVIKN ANulovpYyIa (Griechische Schöpfung), 4..Bd., Regıster, en —2

EKK (Ekklıssıa). Offizielles rgan der Kırche VON Griechenland, Registerband der
Bde A/ (1923 / 24) /30 Bde en 978.—3 A10aXN Lehre). Monatlıche
Zeıtschrift der Metropolı1e VON Messına, Registerband der Bde. 1 (1946) 3()
then 1980. 4) Philologos. Quartalszeıitschrift des Vereıins der Absolventen der Phı-
losophischen der Universıität Von Thessalonı Register der Bde. 1 64

(1982) NE0OC O1LUNV (Neuer Monatlıche Theologische Zeıtschrift, nhang
der »Ekklıssiastıkı ıthe1ja« des Okumenischen Patrıarchats, Bde. A/1l (1919) E/5
(1923), Regıster, In Mnımi aı Miıtropolıtou kon1ı10u akovou Zum Gedächtnis des Metropo-
lıten VOonl Ikonıon, Iakovos, en 1984, 415—436 Nea Paede1ı1a Texte ZUT Bıl-
dungsproblematık, Regıster der Bde. A/1 AT (1983), in Apopseı1s (Aspekte)
(1984), 129—186, und (1986) für »Paede1a« und »Paede1a und Leben« Druckfertig sınd
bereıts dıe Register für »Episkeps1s« der Bde A/1l 9/| 1/10/ und in Vorbereıtung
eI1ınde sıch der Regısterband der »Ekklıssıiastıkı ıthe1la« des Okumenischen Patrıar-
chats

Herr Anestidis besorgt auch »DIie Griechische Theologische Bıblıographie«. Bıs Jetzt
SInd Bde für dıe TE 1977 9081 erschlenen: L: then 197  \O Bıblıographie des
Jahres 197 7. 294 S} 2 en 1980, Bıblıographie des Jahres 1978 und usgelas-
SCHE VOIn 197 7. 3() 446 5 3’ en 1982, Bıblıographie des Jahres 1979 und usge-


